
Postulat Titus Meier

betreffend Prüfung einer Uberbauung / Uberquerung über die Bahngeleise

Antrag:

Der Stadtrat wird ersucht, im Rahmen des Projekts „Stadtraum Bahnhof Brugg Win-

disch" auch eine Uberbauung und/oder Uberführung von Teilen der Bahngeleise zu

prüfen.

Begründung:

Anfang 2020 konnte man den Medien entnehmen, dass ein Projekt „Stadtraum

Bahnhof Brugg Windisch" gestartet wurde mit dem Ziel, u. a. einen „attraktiven Zent-

rumsraum und eine hochwertige Siedlungsentwicklung" zu schaffen.

Auch wenn einige weitere Gleisanlagen verschwinden und die Fläche anderweitig

genutzt werden sollte, werden die Bahngteise immer ein trennendes Element blei-

ben. Auch eine Verbreiterung der Unterführung wird nicht automatisch zu mehr Publi-

kumsverkehr auf der Seite des Neumarkts führen, wenn hier nicht genügend attrak-

tive Angebote zu finden sind.

Aus diesem Grund soll im Rahmen der gegenwärtigen Planung die Möglichkeit einer

teilweisen überbauung und/oder Uberführung über die Bahngleise geprüft werden.

Mit einer Uberbauung könnte im Zentrum attraktiver Wohn räum für Steuerzahler und

Geschäftsraum für Arbeitsplätze geschaffen werden.

Eine Uberführung (mit Zugang zu den Perrons) anstelle der derzeit ungeliebten -

weil gerade zu Stosszeiten zu engen - Unterführung könnte mehrere Ziele verfolgen:

• Eine genügend breit ausgestaltete Uberführung könnte sowohl den Fussgän-

ger-, als auch den Fahrradverkehr aufnehmen oder dann Hand zu einer Ent-

flechtung bieten.



• Die Überführung könnte so ausgestaltet werden, dass sie auch zum Verweilen

einlädt (z.B. Gelateria-Stand). Damit könnten Campus und Neumarkt besser

und damit zu einer besseren Verbindung zwischen Campus und Neumarkt

beigetragen könnte.

• Während des Baus der Überführung bliebe die Unterführung weiter in Betrieb.

Diese Liste Hesse sich noch ergänzen. Wichtig ist, dass diese Option jetzt im Rah-

men des aktuellen Projekts geprüft wird.

Brugg, 4. September 2020 Der Postulant

Titus Meier


